
 
 
 
Berlin, den 30.8.2013 
 
 
 
 
Berliner Effektengesellschaft erzielt deutlich verbessertes Konzernergebnis  
 
 
Die Berliner Effektengesellschaft AG verzeichnet im ersten Halbjahr 2013 ein deutlich 
verbessertes Konzernergebnis nach IFRS-Rechnungslegung. 
 
Das Vorsteuerergebnis im Konzern betrug zum Stichtag 30. Juni 3,567 Mio. €, nachdem im 
Vergleichszeitraum des Vorjahres ein Verlust von 5,088 Mio. € zu verzeichnen war. Der 
Konzerngewinn nach konzernfremden Gesellschaftern zustehenden Gewinnen und 
Verlusten beträgt zum Halbjahr 1,711 Mio. € gegenüber einem Periodenverlust von 5,011 
Mio. € im Vorjahr. 
 
Maßgeblich zum guten Konzernergebnis hat das Segment Spezialistentätigkeit/Eigenhandel 
mit einem Vorsteuergewinn von 4,198 Mio. € beigetragen. Das Segment Venture Capital 
weist zum Halbjahr einen Verlust von 280.000 € aus, während die assoziierten Unternehmen 
im Konzern positive Ergebnisbeiträge zum Halbjahresgewinn beisteuern konnten. 
 
Für die Monate Juli und August melden die Konzerngesellschaften und assoziierten 
Unternehmen einen anhaltend positiven Geschäftsverlauf, so dass bei weiterhin intaktem 
Marktumfeld und stabilen politischen Rahmenbedingungen von einem guten   
Jahresergebnis im Konzern und auch Einzelabschluss der Gesellschaft auszugehen ist. 
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